
Turngauliga männlich mit 12 Mannschaften – heimische Teams erfolgreich-     
TS mit krankheitsbedingten Ausfällen in Not... 

 

Am vergangenen Wochenende fand der zweite Wettkampftag der männlichen Turngauliga in 
der Vereinsturnhalle der TS Lichtenfels statt. Der TV Altenkunstadt stellte dabei mit 3 
Mannschaften das stärkste Team. Die „Stockerlplätze“ teilten sich letztendlich die TS 
Lichtenfels mit je einem 1 Rang in der Jugend A/B und einem 2. Platz in der Jugend C mit 
dem TV Altenkunstadt mit einem Sieg des D-Jugendteams einem 2. Platz in der Jugend A/B. 

Schon beim Vorkampf in Altenkunstadt zeichnete sich in der mit 4 Teams besetzten 
Altersklasse der Jugend A/B ein Sieg der TSL mit Alexander Rain, Anton Lanzer vom TSV Hof, 
Emil Hofmann, Linus Schroeder und Michael Weibert mit 279,80 gegenüber dem TVA- Team 
um Matheo Schmitt, Christoph Beck, Simon Rupp und Hannes Krebs 270,35 Pkt. ab. Das 
Team Altenkunstadt 2 landete mit 244,30 knapp vor der TG Obermain mit 242,80 Pkt.  

Die Jugend C wurde vom TSV Hof mit 251,90 klar vor der TSL 240,95 Pkt. und dem VfB 
Forchheim 236,65 dominiert. In der D-Jugend setzte sich der TV Altenkunstadt mit 230,30 
vor den VfB Forchheim 227,35 und der SG Rödental. Bei den jüngsten war die SpVgg Reuth 
vor der SG Rödental erfolgreich.  

 

Der zweite Durchgang in Lichtenfels sollte noch einmal spannend werden da – vor allem bei 
der TSL drei Turner krankheitsbedingt ausfielen und im Team umgestellt werden musste. 
Zwar blieben in der Jugend A/B die Korbstädter mit 555,75 vorn , mussten aber deutlich 
Punkte an den TVA  545,10 abgeben.  In der C-Jugend war dies noch krasser. Mit dem 
Wechsel von Alexander Schuberth in das A-Team fehlte ein wichtiger Leistungsträger bei den 
Jüngeren. Nur durch die guten Vorkampfergebnisse konnte man mit 479,4 den 2. Platz vor 
dem VfB Forchheim mit 478,8 Pkt. sichern. Der TSV Hof lag mit 505,50 unbehelligt weiter an 
der Spitze.   

Bei den Nachwuchsturnern gab es keine Veränderungen zum Vorkampf. Der TV 
Altenkunstadt sicherte sich mit 460,00 Pkt. den Titel vor dem VfB Forchheim mit 454,95 und 
der SG Rödental mit 176,40 Pkt. Bei den Jüngsten lag am Ende die SPVgg Reuth mit 420,55 
vor der SG Rödental  mit 350,30 Pkt.  

 

Peter Jakoubek  
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Anlage: Ein Foto Siegerehrung der Jugend A/B  mit dem Fachwart Gerätturnen männlich 
Clemens Weisser ( li ) und dem neuen Turngau - Vorsitzenden  Martin Rostalski ( re) . 


